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Relativ neu im Programm ist auch der nach 
vorne ausziehbare Duschklappsitz, der 
werkseitig in zwei Stützklappgriffe einge-
hängt und von unten gesichert wird. Herge-
stellt aus 32 mm starkem Chromnickelstahl-
rohr ist der Sitz mit einer gasdruckfederunter-
stützten Klappmechanik, die in waagerechter 
und senkrechter Stellung selbst arretiert, aus-
gestattet. Seitlich an der Sitzfläche befinden 
sich zwei Laufwagen aus Chromnickelstahl, 
die aus Polyamidrollen ein leichtes Verschie-
ben des Duschsitzes gewährleisten. Durch 
Lösen der Arretierung über die Kunststoff-
kugel ist ein Verschieben des Duschsitzes 
möglich. Die Sitzfläche besteht aus zwei 
Kunststoffmodulen.
www.ams-reha.de

❯ Puristische Badserie ❮

Idealerweise sollte das Bad geschmacklich 
keinen Unterschied zwischen Jung und Alt, 
zwischen Selbstständigkeit oder Bewegungs-
einschränkung machen. In diesem Sinne ist 
das System Help von Ceramica Catalano ein 
Beispiel für ein universales Design: barriere-
frei, puristisch und modern. Die Kollektion 
umfasst Waschtisch, Wand- und Stand-WC, 
Bidet und ein System von vier Duschwan-
nen.
www.catalano.it

❯ Go-in erleichtert Einstieg ❮

Die Einstieghilfe Go-in für die Badewanne 
wird an Boden und Decke verschraubt. Für 
Räume mit Fußbodenheizung besteht alter-
nativ die Möglichkeit der Bodenverklebung. 
Die schwenkbare Trittstufe rastet sicher ein. 
Der Sitz ist individuell auf den Benutzer ein-
stellbar und schwenkbar. „Go-in“ soll so ein 
bequemes Ein- und Aussteigen sowie Sitzen 
in die Badewanne ermöglichen. Das moderne 
Design der Einstiegshilfe wird durch die Ma-
terialkombination von Holz und Edelstahl un-
terstützt und kann nicht nur in privaten Bade-

Produktauswahl rund um „barrierefrei“

Sicherheit groß geschrieben

Immer mehr Produzenten von 
Badezimmerausstattungen richten 
ihr Augenmerk stärker auf die Be-
dürfnisse der über 50-Jährigen. 
Das Programmangebot wächst und 
wächst. Kleinere Unternehmen be-
setzen Nischen und profilieren sich 
mit innovativen Lösungen. Viele 
Produkte für das barrierefreie Le-
ben im privaten Bad können sich 
sehen lassen. Und auch der Einsatz 
von barrierefreien Produkten im öf-
fentlichen Bad wird von den Her-
stellern immer mehr professionali-
siert. Die SBZ stellt hier eine Aus-
wahl interessanter Produkte vor.

❯ Ausziehbarer Duschklappsitz ❮

Die AMS Sanitär- und Rehatechnik hat neben 
den bisher bekannten Stützklappgriffen, eine 
schlanker und leichter gestaltete „B-Serie“ 
aufgelegt, ohne dabei auf die Sicherheit zu 
verzichten. Die Stützklappgriffe erlauben eine 
statische Belastung von 150 kg am vorderen 
Ende. Auch bei dieser Griffgeneration kommt 
die patentierte Gasdruckfeder zur leichten 
und sicheren Handhabung zum Einsatz. Die 
Griffe gibt es mit integriertem, gebremsten 
WC-Papierhalter. Neuerdings sind die Griffe 
auch mit infrarot-gesteuerter WC-Spülung 
erhältlich.

  Schlanker gestalte-
te „B-Serie“ mit 
gleicher Sicherheit 
von AMS

  AMS-Sitz mit gas-
druckfederunter-
stützte Klappme-
chanik

  Help von Ceramica 
Catalano ist eine 
Kollektion für Jung 
und Alt 
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  Schwenkbare Tritt-
stufe und höhen-
verstellbarer Sitz: 
Einstiegshilfe Go-in 
von Erlau

  Der drehbare FSB-
Badhocker soll das 
Dusch- bzw. Bade-
vergnügen erleich-
tern

  Halte- und Stütz-
klappgriff Ergo von 
Franz Schneider 
Brakel

  Lift-WC Family von 
AST für flexiblen 
Einsatz
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zimmern, sondern auch in Hotelbädern, be-
treutem Wohnen und Wellness-Einrichtun-
gen aller Art eingesetzt werden.
www.erlau.de

❯ Ovale Griffe für optimalen Halt ❮

Das Griff-System für Sanitär und Wohnen soll 
nicht nur Bewegungsbehinderten eine stete 
Stütze und Hilfe sein, sondern auch allen üb-
rigen Nutzern als Hilfssystem dienen. Das 
neue Ergosystem von FSB gehorcht der Ge-
staltungsformel: Diagonal + Oval = optimales 
Greifen. Der ovale, diagonal ausgerichtete 
Querschnitt soll den Kraftaufwand beim Zu-
fassen, Festhalten und Abstützen verringern. 
Das Programm besteht aus einer Kombinati-
on von Edelstahl und Aluminium. Das pflege-
leichte Material Edelstahl steht im optischen 
Kontrast mit den dunklen Befestigungsele-
menten aus Aluminium und soll dem Nutzer 
unterschwellig den sicheren Griffbereich sig-
nalisieren. Das Ergosystem erhielt das Güte-
siegel der GGT für den Gebrauchsnutzen. 
Das ergonomische Griffsystem diagonal-oval 
wird durch ein formal angepasstes Acces-
soire-Programm komplettiert, zu dem auch 
ein mobiler Drehhocker gehört, der den Ein-
stieg in die Wanne erleichtern soll.
www.fsb.de

❯ Lift-WCs und Waschtische ❮ 

Die Lift-WCs und Waschtische des bayeri-
schen Herstellers Angewandte System Tech-
nik, der nach eigenen Angaben Marktführer 
bei elektrisch höhenverstellbaren WCs und 
Waschtischen ist, sind nun auch in unter-
schiedlichen Dekoren erhältlich. ISH-Neuheit 
war die Baureihe Family, die neben den bisher 
angebotenen High-End-Ausführungen neue 
Zielgruppen erschließen soll. Die auffällige, 
verlängerte WC-Keramik entfällt ersatzlos; 
trotzdem soll das Lift-WC die Norm hinsicht-
lich Hinterfahrbarkeit erfüllen. Die abnehm-
baren Stützgriffe sorgen für einen flexiblen 
Einsatz, und die Bedienelemente sind in einer 
Edelstahl-Fliese eingelassen.
www.ast.de
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❯ Bodengleiche Glasduschen ❮

Die neue rahmenlose Glasdusche Free von 
Heiler Glasduschen wurde speziell für den 
bodengleichen, barrierefreien Einbau entwi-
ckelt. Ohne Türelement ist sie bequem zu-
gänglich und soll trotzdem ausreichenden 
Spritzschutz bieten. Je nach Raumsituation 
und Anforderungen des Bauherrn lässt sich 
die „Free“ aber auch über die Mindestflä-
chenmaße (120 x 150 cm) hinaus individuell 
planen. Möglich ist ein verbreiterter Dusch-
zugang, der bewegungseingeschränkten 
Menschen und Rollstuhlfahrern einen zusätz-
lichen Vorteil verschafft. In ihrer angedeute-
ten Schneckenform besteht die Duschabtren-
nung aus einem gebogenen Segment aus 
6 mm starkem klarem Einscheibensicher-
heitsglas und einem 8 mm starken geraden 
Glasteil. Als frei zugängliche bodengleiche 
Viertelrund-Dusche ist sie auch ohne gerades 
Festteil und ohne den Handtuchhalter erhält-
lich. Den Einbau durch eigene Fachleute bie-
tet der Glasduschen-Spezialist aus dem badi-
schen Waghäusel bundesweit sowie in der 
Schweiz und in Österreich an. Das Sanitär-
fachhandwerk kann diese Serviceleistung  
optional ordern.
www.heiler-gmbh.de

gerabdrücken. Die Vermeidung von 
Stoßkanten, der Einsatz geeigneter Radien 
und abgedeckter Befestigungen wirken har-
monisch. Einsatzgebiete der Produkte sind 
öffentliche Gebäude, Krankenhäuser sowie 
Reha-Zentren und Seniorenheime. Mit den 
24 Ausstattungsprodukten und Accessoires 
der Serie 805 lassen sich die Funktionsberei-
che Waschtisch, Dusche und WC vollständig 
ausstatten. Die um einen WC-Papierhalter 
aufrüstbaren Stützklappgriffe werden in drei 

  Schneckenförmig und bodeneben: Die rah-
menlose Echtglas-Dusche Free von Heiler

  Produktlinie 805 von Hewi aus gebürste-
tem Edelstahl

  Die Vitalis-Waschtische von Keramag ver-
fügen über eine spezielle Greif-Reling

Ausladungen (600, 700 und 850 mm) im 
Rohrdurchmesser 33 mm erhältlich sein. Pas-
send dazu werden gerade und winklige Hal-
tegriffe in unterschiedlichen Längen angebo-
ten. Die Ausstattung der Dusche wird durch 
Handlaufsysteme in unterschiedlichen Vari-
anten und wahlweise integrierten Brausehal-
terstangen ergänzt. Verschiedene Sitztypen 
und der Duschspritzschutz komplettieren den 
Bereich. 
www.hewi.de
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❯ Handlaufsysteme in Edelstahl ❮

Die Grundlage des neuen Produktkonzeptes 
für barrierefreie Griff- und Zubehörlösungen 
von Hewi basiert auf der bekannten Serie 801 
und ist nun mit der Serie 805 auch in Edel-
stahl erhältlich. Durch das gebürstete Ober-
flächenfinish der Produkte soll eine hochwer-
tige Optik entstehen. Die Oberfläche ist wei-
testgehend unempfindlich gegenüber Fin-
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❯ Keramikserie mit Greif-Reling ❮

Dem Waschbecken kommt bei der barrieren-
freien Badgestaltung eine besondere Bedeu-
tung zu, da es häufig auch der gesamten Kör-
perpflege dient. Es muss gut zugänglich sein 
und eine ergonomisch angepasste, flache 
und unterfahrbare Form haben. Ideal ist eine 
körpergerechte Form durch eine nach innen 
gewölbte Vorderzarge, die ein weites Vor-
beugen des Oberkörpers ermöglicht sowie 
eine in das Design integrierte Greifreling, wie 
sie beispielsweise die Waschtische der Serie 
Vitalis von Keramag aufweisen und die die 
Bewegungsabläufe der Nutzer optimal unter-
stützen. Die Armauflagen mit weichem Über-
gang ins Becken erleichtern das Abstützen 
und verschaffen vor allem im Sitzen größere 
Bequemlichkeit und Waschkomfort. Die inte-
grierte Greif-Reling am vorderen und seitli-
chen Beckenrand soll ein Heranziehen oder 
Festhalten während des Waschens erlauben. 
Zusätzlichen Spielraum verschaffen Armatu-
ren mit schwenkbaren Ausläufen oder aus-
ziehbaren Schlauchbrausen. Verlängerte Bü-
gelhebel sorgen dafür, dass Einhebelmischer 
auch im Sitzen gut zu bedienen sind. Tempe-
raturbegrenzer schützen vor Verbrühungen. 
www.keramag.de

❯ Barrierefreie Designlösungen  
mit Plan ❮

Schöne Bäder für alle Lebenssituationen zu 
schaffen – das ist der Grundgedanke der Bad-
konzeption Plan B Free von Keuco. Viele 
durchdachte Extras sollen für einen komfor-
tablen und reibungslosen Badalltag sorgen. 

Unter anderem wird das Thema Erreichbar-
keit von alltäglichen Badutensilien wie Mund-
spülglas, Lotionspender oder Brausekopf in 
einem neuen, intelligenten Denkansatz ge-
löst: Alles soll gut erreichbar sein. So etwa 
kommen mit Hilfe des drehbaren Spiegel-
schrankes Accessoires durch Drehen dem 
Nutzer entgegen. Auch intelligente Raum-
konzepte mit größeren Bewegungsflächen, 
ebenerdigen Duschen ohne störende Schwel-
len und unterfahrbaren Waschtischen sind 
heute wie morgen praktisch und komforta-
bel. Sollte einmal ein zusätzliches Stütz- oder 
Handlaufsystem nötig sein, sind spezielle un-
terstützende Elemente im gleichen Design 
des Plan-Gesamtbildes nachrüstbar. Speziell 
für Kliniken, Rehazentren, Seniorenresiden-
zen und Hotels rundet Plan Care die Sanitär-
kollektion ab und integriert barrierefreie 
Komponenten, ohne im herkömmlichen Sinn 
als solche aufzufallen. Plan Care beruht auf 
dem Gedanken des universellen Designs: Die 
barrierefreien Funktionalitäten sind nicht stig-
matisierend erkennbar, sondern werden un-
auffällig als erhöhte Komfortqualitäten wahr-
genommen. Beispiel dafür sind sensorgesteu-
erte Armaturen, die ein kompliziertes Hand-
ling vermeiden, oder auch Handtuchhalter, 
die gleichzeitig als Stützhilfe genutzt werden 
können. Klappsitze und Stützklappgriffe von 

Plan Care fügen sich in durchgängigem  
Design in das Gesamtbild ein.
www.keuco.de

❯ Evolution aus Edelstahl ❮

Die Produkte und Systeme von Lehnen aus 
Edelstahl sollen einfach und intuitiv bedient 
werden können und auch noch gut aussehen. 
Zahlreiche Designauszeichnungen für die Se-
rie Evolution haben dies bestätigt. Ein gutes 
Beispiel hierfür ist die Kombination von glä-
serner Ablage und Haltegriff. Der leicht nach 
unten geneigte Griff soll von vielen Wasch-
positionen aus gut erreichbar sein und einen 
sicheren und bequemen Stand ermöglichen. 
Er ist dafür gedacht, um sich daran festzuhal-
ten, beim Schminken seinen Ellenbogen auf-
zustützen, Handtücher zu trocknen oder Hal-
ter für Accessoires zu befestigen. Multifunk-
tional, komfortabel und ohne diskriminieren-
de, auf Hilfsbedürftigkeit schließende Optik 
soll der stabile Haltegriff dazu beitragen, die 
Unabhängigkeit, Selbständigkeit und Mobili-
tät der Benutzer zu bewahren. Die Serie bie-
tet ein umfangreiches Programm um die The-
men WC, Dusche, Badewanne und Wasch-
tisch sowie darauf abgestimmte Accessoires 
wie Papierrollen und Bürstenhalter, Hand-
tuchhaken und Duschvorhänge. Die barriere-

  Schöne barrierefreie Bäder, die allen Lebenssituationen gerecht werden: Plan B Free von Keuco

  Speziell für Kliniken, Rehazentren, Seniorenresidenzen und Hotels rundet Plan Care die Sanitär-
kollektion handicapgerecht ab
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freie und sozialintegrative Konstruktion nach 
DIN 18024 und DIN 18025 ermöglicht den 
Einsatz in öffentlichen Objekten und priva-
tem Umfeld.
www.lehnen-edelstahl.de

❯ Für härteste Anforderungen ❮

Der Beschläge- und Ausstattungs-Spezialist 
Normbau aus Renchen bietet Klapp- und Ein-
hängesitze an, deren Sitzflächen nun auch 
gepolstert sind. Neben dem kleinen Sitz mit 
einer Sitzgröße von 410 x 368 mm, gibt es 
den nach DIN 18024/2 bemessenen, großen 
Klappsitz mit einer Sitzfläche von 425 x 
408 mm mit Hygieneaussparung. Beide Aus-
führungen werden mit Rückenlehne und zum 
Einhängen in Normbau Duschhandläufe und 
Haltegriffe angeboten. Die Oberfläche der 
aus Polyurethan gefertigten Sitzfläche ist fein 
glatt, weich und temperiert. Das Polster ist in 
den Farben Schwarz und Hellgrau lieferbar. 
Ausgesteift wird die Sitzfläche mit einem Ein-
legekern aus Edelstahlrohren. Die Produktpa-
lette im Bereich Sicherheitsausstattungen ist 
zur ISH 2005 komplettiert worden: Griffstan-
gen, Stützklappgriffe, Winkel- und Haltegrif-
fe, Kippspiegel, WC-Bürstengarnituren, Pa-
pier- und Ersatzrollenhalter umfasst das Lie-
ferprogramm. Mit der Produktlinie Randi  
Novo-Line steht eine Serie mit einfachen und 

klaren Formen zur Verfügung. Die Linie um-
fasst Becher- und Seifenhalter, Abfallbehälter, 
WC-Bürstengarnitur, Seifen- und Papier-
spender.
www.normbau.de

❯ Variables Sitzsystem ❮

Das Sitzsystem Serie 400 der Coram-Sparte  
Pro Med aus Nettetal soll modernes Design 
gepaart mit ausgefeilter Technik bieten und 
ist für den Einsatz im Privatbad wie auch im 
öffentlichen Bereich konzipiert. Die Produkte, 
im einzelnen ein Duschklappsitz, ein Einhän-
gesitz sowie ein Hocker, wurden nach den ak-
tuellen EU- und DIN-Vorschriften entwi-
ckelt. 
Besonderes Merkmal sind die ergonomisch 
geformten Sitzflächen, die in zwei Oberflä-
chen- und drei Ausführungsvarianten ange-
boten werden: eine schwarze Antirutschbe-
schichtung oder eine glatte, weiße Sitzfläche 
stehen zur Auswahl; bei der Sitzflächenform 
kann zwischen einer durchgehenden Sitzflä-
che, einer Sitzfläche mit Wasserabfluss und 
einer insbesondere für den Pflegebereich ge-
dachten Sitzfläche mit Wasserabfluss und 
Genitalausschnitt gewählt werden. Weiterhin 
kann zwischen den Profilfarben Brillant 
(Chrom) und Weiß gewählt werden.
www.coram.de

  Funktionales Greifen: Sicherheitsprogramm Evolution von Lehnen Edelstahl 

  Klappsitze und Einhängesitze von Normbau mit gepolsterter Sitzfläche

  Normbau bietet barrierefreie und sanitäre Ausstattungen auch in Edelstahl

  Sicherheit, Komfort und Design: das Sitzsystem Serie 400 Pro Med von Coram
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❯ Armaturenalternative ❮

Immer eine passende Alternative parat: Bei 
allen Produkten der Serie Freeline von Sam 
soll der Mensch mit seinen individuellen Be-
dürfnissen im Mittelpunkt stehen. Die Serie 
umfasst nicht nur die gängigen Produkte, 
sondern auch behindertengerechte Extras 
wie zum Beispiel einen Einhebelmischer, ei-
nen Stützklappgriff mit Papierrollenhalter 
oder einen Stützgriff mit integrierter Hand-
tuchstange. Alle verchromten Komponenten 
der Serie sind so gestaltet, dass sie auch pro-
blemlos in ein bestehendes Badkonzept inte-
griert werden können. Die Accessoires dieser 
Serie werden mit Schnellmontagesystem ge-
liefert, sodass Ausmessen und Anzeichnen 
entfallen kann. 
www.sam.de

❯ Spezielles Keramikprogramm ❮

Omnia Vita ist besonders auf die Bedürfnisse 
von bewegungseingeschränkten Menschen 
abgestimmt. Die Sanitärelemente wurden 
speziell für den Einsatz in Seniorenheimen, 
Krankenhäusern, Reha-Kliniken und Kinder-
gärten, aber auch für Privathaushalte entwi-
ckelt. Mit einer Vielzahl von maßgeschnei-
derten Lösungen wie Kinder- und Kleinkin-
der-WCs, höhenverstellbaren Waschtischen, 
körpergerechten Stütz- und Haltegriffen oder 
auch Duschwannen, die flächenbündig ein-
gebaut werden können und mit rutschsiche-
rem Bodenbelag versehen sind, soll Omnia 
Vita das Leben im Bad erleichtern. Auch ein 
Tiefspülklosett ist im Programm Omnia Vita 
enthalten: Der Keramikkörper hat eine Höhe 
von 46 cm und ist damit bereits um 6 cm hö-
her als ein Standard-WC. Durch den WC-Sitz 
kommen noch 2 cm hinzu, sodass das Tief-

spülklosett insgesamt eine komfortable Sitz-
höhe von 48 cm erreicht. Das bedeutet nicht 
nur für größere Menschen ein Plus an Be-
quemlichkeit, sondern auch eine Erleichte-
rung für all jene, die z.B. nach einer Hüftope-
ration nicht mehr so gut aufstehen können. 
Dank der Standard-Anschlussmaße kann das 
Omnia Vita-WC ohne großen baulichen Auf-
wand im Nachhinein integriert werden.
www.villeroy-boch.de

❯ Behindertengerechte Badserie ❮

Mit der Badserie Pera Architecta sucht Vitra 
die Gratwanderung zwischen behinderten-
gerechter Raumlösung und zeitgemäßem 

und anspruchsvollem Design. Die Produkte 
bieten durchdachte und funktionale Lösun-
gen für spezielle Bedürfnisse für gehandicap-
te oder ältere Menschen: So machen bei-
spielsweise der unterfahrbare Waschtisch 
oder WCs mit einer Sitzhöhe von 48 cm das 
Badleben einfacher.
www.vitra-bad.de

  Über 100 Serien-
bestandteile er-
möglichen die indi-
viduelle Gestaltung 
des persönlichen 
Lebensraum Bad: 
Sam Freeline

  Das Tiefspülklosett 
Omnia Vita von 
Villeroy & Boch hat 
eine Höhe von 
46 cm

  Die Badserie Pera 
Architecta von Vitra 
für gehandicapte 
oder ältere Men-
schen
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